
Onlineanmeldung
erbeten bis zum 
19.10.2005

über die Stiftung Partner für Schule NRW
www.partnerschaften.nrw.de

Telefonkontakt  02 11 / 9 01 04 14

Teilnahme und Verpflegung sind kostenfrei

Veranstalter

Wirtschaftsförderung Kreis Mettmann
Goethestraße 23
40822 Mettmann
Telefon: 0 21 04 / 99 26 21
Fax: 0 21 04 / 99 56 18
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@

kreis-mettmann.de

Stiftung Partner für Schule NRW
Zollhof 2a
40221 Düsseldorf
Telefon: 02 11 / 9 01 04 14
Fax: 02 11 / 9 01 04 20
E-Mail: post@partner-fuer-schule.

nrw.de

Institut Unternehmen & Schule GmbH
Dechenstraße 2
53115 Bonn
Telefon: 02 28 / 6 84 68 43
Fax: 02 28 / 6 84 69 66
E-Mail: info@unternehmen-schule.de

Forum
2005   Tagungsort

Supè Konferenz-Center
Bollenheide 4
42781 Haan

0 21 29 / 56 77 25 
Das Konferenzcenter liegt verkehrsgünstig direkt 
an der Autobahnausfahrt Haan-Ost der A 46 
(Düsseldorf-Wuppertal). Parkplätze stehen aus-
reichend zur Verfügung. 

Routenplaner: Unter www.supe-restaurant.de -
Kontakt und Klick auf die Karte können Sie 
MAP24 aufrufen.

Kooperation 
Schule - Wirtschaft

Ein Aufgabenfeld der 
Wirtschaftsförderung?!

Veranstaltung am 26. Oktober 2005  
von 10 Uhr bis 16 Uhr in Haan

AGKW NRW



Kooperation Schule – Wirtschaft 
Ein Aufgabenfeld der 

Wirtschaftsförderung?!
Veranstaltung am 26. Oktober 2005  

von 10 Uhr bis 16 Uhr in Haan

Bildung, Wissenschaft und Forschung sind diejenigen 
Standortfaktoren, die langfristig für die Wettbewerbs-
fähigkeit der Bundesrepublik Deutschland entschei-
dend sein werden. Auf die Ebene der einzelnen 
Regionen herunter gebrochen heißt dies: Diejenigen 
Regionen werden Wettbewerbsvorteile haben, 
deren Schulen die qualifizierteren Schüler liefern.

In Nordrhein-Westfalen haben unterschiedliche Orga-
nisationen Konzepte zur Heranführung von Schulen 
und Schülern an die umgebende Wirtschaft 
entwickelt. Als besonders erfolgreich gilt die von der 
Wirtschaftsförderung des Kreises Mettmann und der 
IHK zu Düsseldorf getragene Initiative zum Aufbau 
eines Kooperationsnetzes Schule-Wirtschaft (KSW 
Mettmann). 

Gehört eine solche Vernetzung tatsächlich zum 
Aufgabenfeld der Wirtschaftsförderung? Wie ließe 
sich dies gestalten und umsetzen?

Die Veranstaltung ist eine Informations- und Ideen-
börse für Institutionen der Wirtschaftsförderung, die 
daran interessiert sind, die Zusammenarbeit von 
Schule und Wirtschaft aktiv mit zu gestalten. Die 
Plenarvorträge geben einen Einblick in die 
bestehenden Aktivitäten in NRW. In den Workshops 
besteht die Gelegenheit, die angebotenen Konzepte 
auf ihre Realisierbarkeit in der eigenen Region zu 
untersuchen und erste Schritte zu planen.

Programmablauf

09.30 Check-in

10.00 Begrüßung
Thomas Hendele, Landrat Kreis Mettmann

Barbara Sommer, Ministerin für Schule und 
Weiterbildung des Landes NRW (angefragt)

Christine Jülicher, Vizepräsidentin IHK zu 
Düsseldorf

Dr. Annika Edelmann, Arbeitsgemeinschaft der 
Kommunalen Wirtschaftsförderung 

10.30 – 12.00 Kooperationsnetze Schule-
Wirtschaft: Praxisbeispiele

Josef Budzinski (WiFö Essen): Kooperations-
konzepte in Essen – Der Verein „SWE –
Schule – Wirtschaft Essen“

Hartmut Schmitz (GF Unternehmerschaft Nieder-
rhein): Das Kooperationsnetz Schule-Wirtschaft 
Niederrhein – Erfahrungen und Erwartungen der 
Unternehmerschaft  

Dirk Haase (WiFö Kreis Mettmann) und Petra 
Tielboer (Institut Unternehmen & Schule): Das Koo-
perationsnetz Schule – Wirtschaft, Kreis Mettmann 

Moderation: Roland Berger (Stiftung Partner für 
Schule NRW)

12.00 – 13.00 Mittagspause und Imbiss

13.00 – 14.30 Impulsreferate und Workshops

Workshop 1: Kooperation Schule-Wirtschaft als
Aufgabe der Wirtschaftsförderung?
Impulsreferate und Podium: Gabriele Leßel (Kreis-
handwerkerschaft Mettmann), Karen Schulze (Helbako
GmbH), Erwin Keller (WiFö Stadt Velbert) 
Moderation: Dirk Haase

Workshop 2: Der Aufbau von Partnerschaftsnetzen 
Unternehmen-Schule: Optionen, Aufwand, Ertrag
Impulsreferate und Podium: Prof. Dr. Günter Vollmer 
(Institut Unternehmen & Schule), Daniela Morreale
(Metro AG, P&S), Heinz Gehlen (IHK zu Aachen)
Moderation: Petra Tielboer

Workshop 3: Einbindung von Partnerschaften 
zwischen Schulen und Unternehmen in die 
regionale Entwicklung
Impulsreferate und Podium: Gerhard Engelking
(Regionales Bildungsbüro Kreis Herford), Gregor 
Berghausen (IHK zu Düsseldorf), Peter Helbig
(Agentur für Arbeit)
Moderation: Roland Berger

14.30 – 15.00 Kaffeepause

15.00 – 16.00  Abschluss
Zusammenfassung der Ergebnisse 

Informeller Ausklang


